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Nachteilsausgleichsregelungen für das Studium 

Online-Qualifizierungsseminar für Berater_innen und Beauftragte für 
Studierende mit Beeinträchtigungen vom 7. bis 8. April 2022 

Programm 

Donnerstag, 7. April 2022 

09:00 Uhr Öffnung des Konferenzraumes 

09:15 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Zielsetzung des Moduls  
Jens Kaffenberger, Informations- und Beratungsstelle Studium und 
Behinderung (IBS) des DSW 

09:30 Uhr Nachteilsausgleiche für Studierende mit Beeinträchtigungen  

 - Konzeptionelle und rechtliche Grundlagen 

 - Voraussetzungen  

 -   Maßnahmen 

 -  Verfahren zur Bewilligung von Maßnahmen 

 Vortrag, Übungsaufgabe und Diskussion im Plenum 

 Dr. Maike Gattermann-Kasper, Koordinatorin für die Belange von 
Studierenden mit Behinderung oder chronischer Krankheit der Universität 
Hamburg 

11:30 Uhr Pause  

12:00 Uhr Rechtliche Verankerung von Nachteilsausgleichen 

 - Rechtliche Regelungen für Prüfungsordnungen gestalten 

- Prozesse rund um den Nachteilsausgleich definieren 

 Vortrag und Diskussion im Plenum 

 Dr. Maike Gattermann-Kasper 

12:45 Uhr Pause 



 

     

 

14:00 Uhr Nachteilsausgleiche konkret – Fallbesprechungen in Arbeitsgruppen 
(Pause individuell in der Gruppe) 

Arbeitsgruppenleiterinnen: 

Nadine Fischer, Beauftragte für Studierende mit Beeinträchtigung/Zentrale 
Studienberatung der Technischen Hochschule Köln 

Isabell Giro, Beauftragte für Studierende mit Behinderungen oder chronischen 
Erkrankungen der Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes 

Romy Hoche, Beratung für Studierende mit Behinderung und chronischer 
Erkrankung und Projektstelle Lehre@LMU der Ludwig-Maximilians-Universität 
München 

16:00 Uhr  Abschluss des ersten Tages 

 

Freitag, 8. April 2022 

09:00 Uhr  Öffnung des Konferenzraumes 

09:15 Uhr  Prüfungsunfähigkeit und Rücktritt sicher handhaben: Was sollten 
Beauftragte und Berater/innen wissen? 

- Prüfungsunfähigkeit, Versäumnis und Rücktritt aufgrund gesundheitlicher 
Beeinträchtigungen bei Klausuren sowie Haus- und Abschlussarbeiten 

- Möglichkeiten und Grenzen des Rücktritts bei langfristigen Erkrankungen 
mit schubförmigem oder episodischem Verlauf: Umgang mit Grenzfällen 

Dr. Thilo Groll, LL.M., Justitiar, Datenschutzbeauftragter der Fachhochschule 
Dortmund  

10:30 Uhr Pause 

11:00 Uhr ADHS und Auswirkungen auf das Studium 

Vortrag und Diskussion im Plenum 

Prof. Dr. Sarah Kittel-Schneider, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie der Universität Würzburg 

12:00 Uhr  Klärung offener Fragen 

12:30 Uhr  Abschluss des zweiten Tages 

 

 


